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Jahresbericht 2010 des SVBA-Präsidenten 
 
Auch 2010 war für den SVBA insgesamt ein „ruhiges“ Jahr. Die Betriebsausbilder-
Prüfungen sind definitiv ausgelaufen und der WPM-Lehrgang ist nun fest in den 
Händen des SAWI. Die Revision des WPM-Prüfungsreglementes in Zusammenarbeit 
mit der simsa und die Durchführung der WPM Prüfungen – erstmals auch in der 
Westschweiz – gingen reibungslos über die Bühne und die aktive Mitarbeit im 
Zusammenschluss SVBA mit SVEB und SAEB im Rahmen des AdA-Systems (SVEB 
1, Fachausweis und eidg. Diplom für Ausbildungsleiter und AusbildungsleiterInnen) 
hat sich bewährt. 

 
Starkes Standbein in der Westschweiz – Tessiner Verband aufgelöst 

Unser Westschweizer Trägerverband arfor hat einen sehr guten Namen und ist in der 
Westschweiz als die Vertretung der Betrieblichen Ausbildung bestens etabliert.  

Leider ist im Tessin das Gegenteil der Fall: Der Tessiner Trägerverband und 
Gründungsmitglied des SVBA, afasi hat sich nach massivem Mitgliederschwund in 
den letzten Jahren nun definitiv aufgelöst. Wir danken all den langjährigen 
Mitgliedern für ihre oft sehr arbeitsintensive Arbeit und erinnern daran, dass die 
Initiative zur Gründung des SVBA im Jahr 1993 auf Initiative und unter der Leitung 
des damaligen afasi-Präsidenten erfolgte. An der GV 2010 wurde zum neuen 
Vertreter des Tessins das langjährige Vorstandsmitglied und ehemals Präsident der 
Betriebsausbilder-Prüfungskommission, Raniero Deveau, gewählt.  

 
Deutschschweiz – Kooperationen gesucht 

Auch die Deutschschweiz leidet unter dem massiven Mitgliederschwund der letzten 

Jahre. Andere, gleichgerichtete Verbände, so vor allem der VPA und der ausbilder-

verband, sind in der Deutschschweiz unabhängig voneinander tätig und sprechen ein 

weitgehend ähnliches Zielpublikum an. Auch diese Verbände arbeiten mit knappen 

finanziellen Mitteln und das erarbeitete Angebot (Veranstaltungen, Services, Webauf-

tritt usw.) wird teilweise von zu wenigen Mitgliedern genutzt. Im Jahr 2010 wurde 

deshalb, auch angeregt durch den SVEB, eine aktivere Zusammenarbeit gesucht. 

Wir stehen kurz vor einem wesentlichen Schritt, der dem SVBA im Jahr 2011 wieder 

eine starke Vertretung in der Deutschschweiz sichern wird. 

 
Erfolgversprechende Kooperation auch beim WPM 

Die Übergabe der WPM-Lehrgänge an das SAWI, das Schweizerische Aus-
bildungszentrum für Marketing, Werbung und Kommunikation, hat sich bewährt. Mit 
tatkräftiger Unterstützung durch den SVBA kam auch das jüngste WPM-Produkt, der 
Lehrgang in der Westschweiz, erfolgreich auf die richtigen Bahnen. 

Im Rahmen einer grundlegenden Revision des Prüfungsreglements wird die 
Trägerschaft neu geregelt, die Hauptverantwortung für den Lehrgang wird an die 
simsa übergehen. 

 
HFP Ausbildungsleiter und Ausbildungsleiterinnen 

Auch das Reglement für die HFP "AusbildungsleiterIn", für das wir, zusammen mit 
SVEB und SAEB in der SK AdA und in der QSK verantwortlich zeichnen, brauchte 



 2 

nach zwei Jahren bereits eine erste Überarbeitung. Diese wurde – unter Feder-
führung des SVEB – nun erfolgreich abgeschlossen. Die modulare Ausbildung und 
auch das abschliessende Qualifikationsmodul wurden wesentlich schlanker gestaltet, 
wodurch eine bessere Marktöffnung ermöglicht werden soll. Eid. dipl. BA erhalten 
auch weiterhin direkten Zugang zum Qualifikationsmodul, müssen aber neu eine 
Diplomarbeit schreiben und mind. 500 Stunden Führung nachweisen können. Die 
ersten Prüfungen nach neuem Reglement werden im Frühjahr 2011 stattfinden. 

 

Ernst Aebi 
Präsident SVBA 

 

 

 


